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Personenglossar

Reiner Palzki – Kriminalhauptkommissar 
Gebürtiger Ludwigshafener, 45 Jahre alt, lebt von Frau 

und Kindern getrennt. Palzki wohnt alleine in einer Dop-
pelhaushälfte im Schifferstadter Neubaugebiet. Im Ko-
chen ist er absolut talentfrei, seine Nahrungsaufnahme 
beschränkt sich auf Fastfood und hochkalorienhaltige 
Discountereinkäufe.

Gerhard Steinbeißer – Lieblingskollege von Reiner Palzki
34 Jahre alt, seit Jahren unter den ersten Hundert beim 

Mannheimer Marathon. Trotz seines zurückweichenden 
Haaransatzes lebt er als bekennender Single mit häufig 
wechselnden Partnerinnen.

Jutta Wagner – Kollegin von Reiner Palzki
Die rotgefärbte 40-jährige Jutta Wagner organisiert in-

terne Angelegenheiten, führt Protokolle und leitet Sitzun-
gen autoritär, sachlich und wiederholungsfrei.

Dr. Dr. Enrico Hingstenberg – Rechtsmediziner
Eitler homosexueller Endzwanziger mit schulterlangen 

Haaren und permanentem Dreitagebart. 

Stefanie Palzki – Ehefrau von Reiner Palzki
39 Jahre, blonde lange Haare, blaue Augen, feines Ge-

sicht und Kleidergröße 36. Jeder Versuch, zu ihrem Mann 
zurückzukehren, wird durch die Unzuverlässigkeit Reiner 
Palzkis im Ansatz konterkariert. 
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Melanie und Paul Palzki – Kinder von Reiner und Ste-
fanie Palzki

Melanie geht in die vierte Klasse der Grundschule Mun-
denheim, ihr Bruder Paul in die erste Klasse. Paul ist ein 
begeisterter Witzeerzähler.

Samuel R. Siegfried – Geschäftsführer einer landwirt-
schaftlichen Genossenschaft

50 Jahre, wirkt mit seiner Goldkette und Machofri-
sur wie ein Zuhälter. Er ist arrogant und herrisch gegen-
über seinen Mitarbeitern und den Genossenschaftsmit-
gliedern.

Paul Petersen – kaufmännischer Leiter
Ist eine Marionette Siegfrieds, leidet unter seinem 

Chef. 

Hannah Weiß – Chefin eines Gemüseanbaubetriebs
Hat nach dem Giftselbstmord ihres Mannes und dem 

Tod ihrer Schwiegermutter den Betrieb geerbt. Die 30-
Jährige verdreht Reiner Palzki kräftig den Kopf. 

Friedrich Knoll – Vorarbeiter von Hannah Weiß
Zwielichtiger Typ mit vulgärer Ausdrucksweise. 

Jakub Schablinski – Erntehelfer
Kommt aus Wroclaw in Polen und arbeitete vor seinem 

gewaltsamen Tod vier Wochen für Siegfrieds Betrieb.

Katarzyna Schablinski - Schwester von Jakub Schablinski
Reist nach dem Tod ihres Bruders nach Deutschland.
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Marek Dzierwa – Erntehelfer
Gerät in Streit mit Antoni Kowalski.

Antoni Kowalski – Erntehelfer
Gerät in Streit mit Marek Dzierwa.

Professor Dr. Otto Müller – Grabungsleiter
Der beleibte Zweimetermann leitet mit einer Gruppe 

Studenten eine Ausgrabungsstätte in der Nähe des Fund-
orts des Goldenen Huts in Schifferstadt. Des Weiteren 
versucht er ein Geheimnis zu bewahren.

Dietmar Becker – Student der Archäologie
Der 25-Jährige findet den toten Schablinski. Er wohnt 

in einer WG in Mutterstadt. Seine Mutter ist Polin, er selbst 
will noch nie in Polen gewesen sein. Becker wirkt unbe-
holfen und ungeschickt. Durch seine kleine Stupsnase, 
das glattrasierte Gesicht und das gescheitelte Haar wirkt 
er überaus knabenhaft. Becker ist dabei, einen Regional-
krimi zu schreiben und kommt dadurch Palzki ständig 
in die Quere.

Dr. Matthias Metzger – freier medizinischer Berater
Der stämmige und großgewachsene Humanmediziner 

hat bereits vor Jahren seine Kassenzulassung zurückge-
geben. Mit seinen langen feuerroten Haaren und seinem 
nervösen Tick fährt er dennoch hin und wieder aus Lan-
geweile Notarzteinsätze. 

Detlev Schönhauer, genannt Vollbart – Urpfälzer
Alkoholiker. Bedingt durch seine wirren Haare, die di-

rekt in einen verwucherten Vollbart übergehen, sind von 
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seinem Gesicht nur die grünen Augen zu erkennen. Er 
spricht noch den originalen Urpfälzer Dialekt.

Jacques – Erfinder
Genialer Erfinder, der sich aus dem öffentlichen Le-

ben zurückgezogen hat. Mit seinen 1,60 Metern und ei-
nem Alter von über 70 Jahren wirkt er wie eine Mischung 
zwischen Albert Einstein und Dr. Metzger. Palzki kennt 
Jacques schon von Kindesbeinen an.


